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De r  VIII. Deutsche Bauernkongreß hat die Perspektive der Entwicklung unse­
rer sozialistischen Landwirtschaft bis 1970 und die exakten Aufgaben für 

die Jahre 1964 und 1965 festgelegt. Er hat die Grundsätze für die Anwendung 
des neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung für die Landwirt­
schaft beschlossen. Vor den Grundorganisationen der sozialistischen Landwirt­
schaftsbetriebe und den leitenden Parteiorganen in den ländlichen Gebieten steht 
nun die Aufgabe, die Beschlüsse des VIII. Deutschen Bauernkongresses in den 
Mittelpunkt aller Überlegungen und Diskussionen bei den P a r t e i w a h l e n  zu 
stellen.

Bekanntlich war das Zentralkomitee unserer Partei einer der Einberufer des 
Kongresses, und unter seiner Leitung wurden die Beschlüsse vorbereitet. Es sind 
Beschlüsse zur Verwirklichung des vom VI. Parteitag angenommenen Programms 
der Partei. Eine Parteiorganisation in einer Genossenschaft wird also in ihrer 
Wahlversammlung nur dann die richtigen Aufgaben für die nächste Zeit fest­
legen können, wenn sie dabei von der auf dem VIII. Deutschen Bauernkongreß 
dargelegten Linie ausgeht.

Das Wichtigste ist jetzt, daß die leitenden Parteiorgane den Grundorganisatio­
nen der Partei und den LPG-Aktivs in den Landwirtschaftsbetrieben helfen, 
sich gründlich mit den Beschlüssen des VIII. Deutschen Bauernkongresses ver­
traut zu machen und dabei zu erkennen, welche nächsten Schritte in ihrem 
Betrieb jetzt getan werden müssen. Dazu sind keine neuen „Beschlüsse“ und 
Ausarbeitungen notwendig. Das beste ist, über jeden Abschnitt der Beschlüsse 
eine ausgiebige Aussprache durchzuführen und dann mit der praktischen Ver­
wirklichungen beginnen.

Die Erfahrungen lehren uns, daß wir jede Aufgabe erfüllen konnten, wenn 
wir die Menschen dafür gewannen. Um die Vorbereitung der Genossenschafts­
bäuerinnen und -bauern auf den Übergang zu industriemäßigen Produktions­
methoden in der Landwirtschaft, wie es der VIII. Deutsche Bauernkongreß be­
schlossen hat — darum geht es jetzt. Das ist der konkrete Auftrag für jede 
Parteiorganisation in den LPG.

Perspektive bis 1970 und 1980

Der im Januar veröffentlichte Beschlußentwurf wurde auf dem Kongreß im 
Ergebnis der Diskussion ergänzt. Der Beschluß des VIII. Deutschen Bauern­

kongresses legt jetzt fest, daß der planmäßige Übergang zur i n d u s t r i e ­
m ä ß i g e n  P r o d u k t i o n  für die Entwicklung unserer Landwirtschaft bis 
1970 und 1980 charakteristisch sein wird. Damit geht der Beschluß des Bauern­
kongresses, so wie das auf dem 5. ZK-Plenum für die Industrie geschah, von

249


